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o Pfg mehrHurch die Poſt Ausgabe 8 ohne Humor t Mk 10

desgl B nit den Hum Blättern 40

Der GeneralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er

Der GeneralAnzeiger veröffentlicht die

Nr 305 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Wfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der a Humoriſtiſchen Blätter monatlich

vierteljährlich außer Beſtellgeld

u Pfg vr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

Haupt Gepeortion
Große Ulrichſtraße 16 Cingang Dachritzſtraße

ſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Salleſches Tageblatt

Donnerstag 30 Dezember 1909

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsövlatt des Magiſtrats zu Halle a S

J JahrgangWMöhentliche Gratisbeilagen Haleſche Familienblätter und Der VBauernfreund

Ueber

nzeriger
V erantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feutlletsm
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch IJnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Gr Ulrichſtraße 16 Cingang Dachritſtraßch TreppeSprechſtunde 4 S nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Shriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher Expedition 312 u 423 Redaktion 1218

III Abonnenten

Redaktion

Halleſche Neueſte S Halleſcher Lokal Knzeiger S Zuzeiger für die Vrovinz Sachſen
Die heutige Nummer umfaßt 16

Einladung zum Bezug
des GeneralAnzeiger

I nläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von

neuem zum Abonnement auf den General Anreiger ein

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billig
keit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner Feitungen

behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

General Anzeiger hat den Kreis ſeiner Mit
arbeiter und Korreſpondenten bedeutend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes
berichken über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer
anregenden und unterhaltenden Form

Der GeneralAnzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen
Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblart
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats
von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der

intereſſanten
hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen

Reiche ſowie reichsgerichtliche Entſcheidungen

OHer GeneralAnzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche
vier ſtattſindenden Theater und Muſik Aufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten
veröffentlichen wir regelmäßig GOriginalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der
Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervor
ragenden Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande
General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten

alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der GeneralAnzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten
in ſeiner Rechts Auskunftei koſtenloſe Auskunft in allen
Reurtsfragen

GeneralAnzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten
Aotierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig

orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

General Anzeiger bringt akturlle Alluſtrationen
über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

GeneralAnzeiger liefert wöchentlich zwei Gratis
beilagen Hallejche Familienblätter und Der Bauern
freund die ſich durch einen reichen unterhaltenden und
belehrenden Jnhalt auszeichnen

Geueral Anzeiger legt für ſämtliche Abonnenten den
Winter und Sommer Fahrplan der Eiſenbahn bei
en hinzutretende Abonnenten erhalten denſelben gratis nach

geliefert
GeneralAnzeiger bringt im nächſten Quartal folgende

hochintereſſante Romane zur Veröffentlichung

vBerworrene Wege
Roman von H Hturm

Der
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Der
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Sein eigener Feind

Seiten neueſte Ereigniſſe
Der erſte Aufſtieg des neuen Luftſchiffes Groß III wurde wegen

ungünſtiger Windverhältniſſe abermals aufgegeben

Graf Zeppelin verlebte die Weihnachtsfeier im Kreiſer ſeinerFamilie begab ſich aber dann wieder ins Krankenhaus

Eine aus 16 Mitgliedern beſtehende franzöſiſche Studienkom
miſſion iſt in Berlin eingetroffen

Jn Bonn erſchoß ſich der Student Buroya der Sohn des Leib
arztes des neuen Sultans

Zur Verfolgung der Mörder des deutſchen Forſchungsreiſenden
Burkhard und des Jtalieners Benzoni ſind türkiſche Truppen ent
ſandt worden

Jn der franzöſiſchen Kammer hielt Miniſter Pichon eine bedeut
ſame Rede über die Stellung Frankreichs zu den übrigen Mächten

Jnfluenza ſchwer erkrankt

Der r Miniſterpräſident iſt
worden Der neue

Tolſtoi iſt an

auf Urlaub geſchickt
Ciniſter des Jnnern vertritt ihn interimiſtiſch

Ein Jahr nach der Kataſtrophe
von Meſſina

Die meiſten Reiſenden die nach Jtalien kommen machen auf der
Fahrt nach Süden in Neapel Halt Sißzilien iſt nur verhältnis
mäßig wo wer Deutſchen aus eigener Anſchauung bekannt Wenige
können daher auch eine Vorſtelliing von dem Meſſinamachen bas die Erdbebenkataſtrophe vom 28 Dezember 1908 zer

ſtört hat Zwar war es keine Stadt die wegen ihrer Kunſtſchätzeverdient hätte einen Stern im Baedecker zu erhalten aber ſie war
einzig unter den ſiziliſchen Städten Reich und elegant war es
auch und es hatte in ſeiner Hafenſtraße der Marina eine Sehens
würdigkeit die nach dem Urteil weit gereiſter Leute nur von dem
Hafenquai von Rio de Janeiro an Schönheit übertroffen wurde
Auf der einen Seite dieſes Stadens S die berühmte auch von
G vethe gerühmte Palaſtſtraße die Palazata d h eine endloſeZeile von Häuſern alle in demſelben Palaſtſtil und mit großen
durchgehenden Säulen ſo impoſant daß man glauben konnte daß
es ſich um ein einziges langgeſtrecktes Rieſengebäude handelte Auf
der anderen Seite leuchtete das tiefblaue Meer die größten Schiffe
konnten unmittelbar an der Kaimauer anlegen und zwiſchen den
Paläſten der Prachtſtraße und den Schiffskoloſſen ein reizendes
Bild fuhren die eleganten Karoſſen der Reichen Ungetüme wie
die Ozeandampfer des Porddeutſchen Lloyd ankerten ſo im
Schatten der Paläſte Auch Kaiſer Wilhelm II der einebeſondere Vorliebe für Meſſ ſinag hatte wollte vor 4 Jahren daß
ſeine Jacht Hohenzollern am Staden anlegte Dies Beiſpiel wurde
nach dem ungeſchriebenen Kodex ſeemänniſcher Höflichkeit von zwei
deutſchen und vier italieniſchen Panzern nachgeahmt Aber ſchon
1888 war Aehnliches vorgekommen Bei dem Beſuch den König
Umberto und e nigin Margherita von Jtalien Meſſinaga ab
ſtatteten legte Duilins der Rieſe der italieniſchen Flotte zwiſchen dem R her und dem Palaſt des Hafenkapitäns am Kai an
gerade gegenüber dem Hotel Belle Vue in dem die königlichen
Herrſchaften logierten Als ſich dieſe der applaudierenden Menge

am Fenſter zeigten rief die Königin halb erfreut halb erſchreckt

aus Ecco der Duilius vor unſerem S 3
Und wie waren die Straßen innerhalb der Stadt der Corſo

oder Via Garibaldi genannt Wie ſtaunten die Fremden wenn ſie
am Feſte des 15 Auguſt überwölbt war von einem 1000 Meter

gen Lichtertunnel unter dem ſich die Feſtprozeſſion mit den
Rieſenſtatuen der Giganten der erſten Gründer der Stadt herzogDieſer L Lichterpracht entſprach die fröhliche Menge der Schön
heit der Stadt entſprach auch ihr glänzendes Geſellſchaftsleben
Meſſina beſaß eine hohe Ariſtoratie die zwar nicht mehr ſo be
mittelt war als die Bourgeoiſie welch letztere natürlich die aus derſpaniſchen Zeit ſtammenden Adligen in ihrer Lebenshaltung und
im Aufwand überbieten wollte So gab es Feſte Thé danſants im
Ueberfluſſe viele Soireen Bälle Den Hauptanziehungspunkt deseleganten Lebens bildete das Theater deren es mehrere gab da
runter ls das größte das Maſſimo oder Vittorio Emanuele
Es hatte eine herrliche Faſſade mit einer prächtigen Gruppe von
Statuen die die Zeit darſtellten die Meſſina die Wahrheit ent
hüllt Das Erdbeben bezwang den Bau wenige Minuten ſpäter als
eine Muſteraufführung der Aida ganz Meſſina und die Reichen der
Umgegend herbeigelockt hatte Eine Feuersbrunſt verwenige Tage daauf vollſtändig Durch eine Jronie t des Schicksals
blieben aber die drei Statuen unverſehrt ſodaß ſie jetzt noch ſhm
boliſcher ſind als früher Am eifrigſten im Theaterbeſuch war die
Ariſtokratie die im Maſſimo alle Logen für ſich monopoliſier

rnichte t

hatte Die Sommerluſt blieb hinter der des Winters nicht zurück
ſie äußerte ſich nicht nur in vielen Privathänſern und feinen Ver
einen ſondern auch am Strande und auf dem MeerPlelſine war vielleicht im Sommer dieprächtigſte und
luſtig ſte Stadt Jtaliens denn in den meiſten veranſtaltet derAdel im Sommer ſeinen Exodus um die Modebäder zu bevölkern
Meſſina ſah im Gegenteil ſeine Bevölkerung wachſen denn den geegen Abgang des einheimiſchen Adels erſetzte der Zuſtrom des

provinzialen da Catania der Winterkurort im Sommer zu heiß
iſt Meſſina aber durch den mittags in der Meerenge ſtattfindendenWechſel der Windſtrömungen ſich täglich abkühlt So war es auchdie einzige Stadt Jtaliens die jeden Sommerabend von 9 bis 11
Uhr ihr öffentliches Promenaden Konzert hatte Die Bour rgeoiſie
aber die im Winter ihre häuslichen Fſte im Frühling ihre Jagdliebte machte dies Konzert zu ihrem Sommerfeſte gerade wie das
niedere Volk das überhaupt nicht viele Feſte kannte Das Endedes Konzerts war allein ſchon ein feſtlich SHauſpiel Die Rück
wanderung nach der Stadt dauerte bis nach Mitternacht und dannbelebte ſich das Meer Fröhliche Geſellſchaften von Künſtt ern oder

anderem Jungvolk vereint mit Gruppen von Familien beſſerer
Stände ergaben ſich län gs des Waſſers dem Fiſchfang Das Meerwar von unzähligen ill minierien Barken beſäet aus denen ſüße

Muſik erſcholl ſo daß die paſſierenden Schiffe näher am Strandevorbeifuhren Gegen Ende September wenn der Scirocco be gann

hörte dieſes fröhliche Nachttreiben auf Muſik und Geſang er
tönten jetzt auf den Höhen wohin ſich die reicheren Bürger vor dem
r r des Südwindes zurü ickgezogen hatten Was die weib
liche De lt Meſſinas betraf ſo war ihre Elegan z ſprichwört
lich aber das war einfache Eleganz nach engliſcher Art Beſon
ders glänzten die Damen der großen Welt und dieſe große Welt
wurde vom Erdbeben am meiſten betroffen Nur wenige Familien
blieben verſchont Auch die ſtolzeſte Schönheit der Stadt Sig
norina Maria Criſafulli ſcheint zu Grunde gegangen ſie
die das niedere Volk bewundernd die Madonna tannte Wenig
ſter ns hat man nichts mehr von ihr gehört Sie galt als das
ſchönſte Mädchen Sizilien Hand in Hand mit dem vornehmen Feſttreiben hatte ſich der S p ort entwickelt die Radfahrer
Kunſtſchützen Fechtkünſtler Meſſinas waren berühmt Noch mehr
pflegte man aber den Ruderſport Jm Sommer machte der Ruderverein täglich ſeine Se über die Meeresenge und zurück
und dabei ſaßen am Steuer die eleganteſten Damen Der Lieblings

Am Roten Kliff
Ein Roman von der Jnſel Shylt

von Anny Wothe
7 Fortſetzung Nachdruck verboteu

Antje hob den kleinen Lille Peer der ſich mit beiden Händen
an ihren Rock klammerte hoch einpor und preßte das Kind feſt an
ſich Mit Sören habe ich Frieden gemacht t Herr längſt habe ich
ehe er ſchlafen ging mit ihm in ſtillen einſamen Nachtſtunden ab
gerechnet und ich weiß daß er mir verziehen was ich tat weil eszu ſeinem Glücke ſein ſollte Er liegt jetzt ſo ſtill und fächelt ge
wiß über uns die wir uns haſten und grämen auf dieſer kleinen
Erdenwelt und nicht wiſſen ob wir milde verzeihen oder haſſen
und fluchen ſollen

Und Jhr wolltet wenn das Ungeheuerliche was ich in Euren
Augen las als wir Sören Nielſen zu Grabe trugen wirklich wahr
iſt milde verzeihen Frau Antje Jhr klönntet das

Roman von Anny Wothe

Der General Anz eiger hat nachweislich die größte
Abonnentenzahn aller hier erſcheinenden Zeitnungen
und erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen
Inſerate die größte Wi rkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen
ſeine beiden Gratiswo chenbeilagen Halleſche Familienblätter
und Der Bauernfreund monuklich nur 50 Pfennige
frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen
humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saal
krers kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche
Blätter zum Preiſe von Mk 2,10 Ausgabe b mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Air 2 40 viertel

jährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen
des General Ameiger nehmen zu jeder Zeit Abonnements

Ein wehes Lächeln zitterte um Antjes Mund
Jede Tat Herr von Ranyhou irägt ihre Strafe in ſich Was

nützte es wenn ich forſchte und grübelte und mit Recht und Geſetz
einſchreiten würde gegen den Mann der wenn er vielleicht ſchul dig
befunden würde vom Richter beſtraft würde Würde das eine
Strafe für ihn ſein Das eigene Gewiſſen ſoll ihn ſtrafen nach
ſeiner Schuld

Jhr rennt in Euer Verderben Antgze Jhr kennt Henning
Rinkens nicht wenn Jhr auf ſeine Umkehr hofft und auf Euer
Glück Er wird Euch weiter quälen und martern und Jhr werdet
zu Grunde gehen

Nein das werde ich nicht Jch habe jetzt eine Waffe in der
Hand und bei Gott ich werde ſie nutzen Nicht meinetwegen aber
um dieſe da die ich ſchützen muß vor Schande und Not

Sie drückte ihren blonden Kopf wild gegen das blühende Kin
dergeſichtchen das ſich angſtooll zu dem ihren emporhob

Helft mir Herr meine Kinder vor dem Schrecklichen bewah
ren ihren Vater verachten zu müſſen und ich will Euch ſegnen
Helft mir

Einen Augenblick war es taenjtill nur von terudes lang das

beſtellungen entgegen A
Rauſchen der Wogen

r 2
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Aus der Kammer mahnte die

Karlinken
Und dann zog leis wie flüſternder Frühlingswind durch den

großen Raum die Bitte aus Kindermund die einſt Geert von

Stimme der Magd E rſt beten

Rantzaus Mutter ihm ſelbſt auf die Lippen und in das Herz
gelegt

Herr Jeſu ick will ſlapen gahn
Lat veertein Engel bi mi ſtahn
Twe to mienen Höbövden
Twe to mienen Föte
Twe to miener rechter Hand
Twe to miener luchter Hand
Twe de mi decken
Twe de mi wcocken
Twe de mi wieſen
Jn dat himmliſche Paradieſen

Geert von Rantzau hatte den Kopf tief geſenkt Jm Herzen
ſprach er das Kindergebet mit das aus der Kammer zu ihm herüber
drang

Der letzte Laut war verklungen Langſam hob er den Blick
Da ſtand die blonde Frau mit dem Jungen auf dem Arm vor dem
halberloſchenen Herdfeuer und ſah ihm fragend entgegen

Durch die offene Tür drang der Sonne letzter Scheidegruß und
umhüllte die Frau dort mit dem Kinde als wäre ihr holdſeliges
Antlitz in einem Altarbild auf goldigem Grund gemalt

Ein Schauer rann durch Geerts Seele
War es denn möglich daß er den wahnſinnigen Gedanken ge

faßt Wenn Henning Rinkens ſchuldig war dann wäre ſie frei
und er er Sören Nielſens Freund lonnte vielleicht die Hände
nach dem Kleinod ausſtrecken daß Henning Rinkens in den Staub

trat
Er erſch chrak vor ſeinen eigenen Gedanken die in wildem Taumel

ſeine Seele durchſtürmten
Das Kind auf Antjes Arm aber lächelte und ſtreckte

jauchzend

Da zog er die kleinen dicken Fingerchen des Jungen an ſeine
Libet trockenen Augen und ſagte langſam ohne Antje anzuſehen

Wie Jhr c wollt Srau Autje o el es ein Vergeßt aber

die Hände
ihm entgegen
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Seite 2 Donnerstag
vort war die Schwimmkunſt Jn ihr waren die Damen den
Herren überlegen den erſten Preis trugen aber ſtets die Knaben
davon von denen einzelne gar den Kopfſprung vom Maſt veranker
ter Schiffe aus riskierten

Und das alles endeten einige Sekunden des
Schreckens in der Morgendämmerung des 28 De
zembers 1908 Meſſina hatte an jenem Tage 180 000 Ein
wohner von denen ſich 50 000 retteten die aber meiſt dem Prole
triat angehörten

Was geſchah nun in Meſſing als der erſte Jammer der
Panik und der erſte Elan der italieniſchen und internationalen
Wohltätigkeit vorbei war Die Kammer hatte in großer Eile um
ihr Mitgefühl zu bezeigen ein Geſetz beraten deſſen Ausführung ſich
nach einem halben Jahre als unmöglich herausſtellte Dann war die
Bureaukratie über die arme Stadt gekommen dazu verlor der
übrig gebliebene Teil der Gemeindeverwaltung den Kopf ſo daß
er ſich noch nicht einmal zu einer Ausarbeitung des Bebauungs
planes entſchließen konnte Es herrſchte das größte Chaos Und
jetzt da wir wieder im Dezember ſind wie ſieht es da aus
Jmmer noch troſtlos freilich freilich wer wie ich in dieſen
Tagen noch einmal der Unglücksſtadt einen Beſuch abſtattete der
muß freilich auch fragen was man ohne Geld hätte machen können
in einem Lande das von den parlamentariſchen und lokalen Partei
kämpfen ſo zerriſſen iſt daß jeder in ſeinem Nächſten ſeinen Feind
ſieht Aber und das iſt das Merkwürdigſte der Hafen von Meſſina
iſt nicht zu zerſtören und der Lebende hat Recht Nach dem Sommer
ließen die guten Meſſineſen darum die alte Stadt Stadt ſein ent
weder zogen ſie und das ſind die reicheren und tätigeren Elemente
in die Dörfer der Umgegend oder ſie niſteten ſich in die vom Saate
den Amerikanern und den italieniſchen Wohltätigkeitskomitees er
richteten Baracken häuslich auf längere Zeit ein und gingen ihren

Geſchäften nach JBeſonders erzwang der Handel mit Südfrüchten die
Fortſetzung der Arbeit denn Meſſina iſt der einzige Ausfuhrhafen
Siziliens für Orangen und Zitronen Wo alſo ein Keller
raum ein Erdgeſchoß irgendwie brauchbar war wurde es in eine
Kiſtenſchreinerei oder in einen Packraum verwandelt Auch mußte
da der Verkehr im Hafen nicht ausſetzte weil für das Hinterland
täglich neue Jmportwaren kamen für die Mannſchaft der Schiffe
geſorgt werden Jafolgedeſſen entſtanden in den neuen Baracken
ſtraßen allerlei Cafés Bars Kinematographenbuden Friſeurläden
Reſtaurants meiſt von zugereiſten Spekulanten errichtet daneben
Holzhotels darunter eines daß jedem verwöhnten Reiſenden ge
fallen wird Banken und Wechſlergeſchäfte vor allem aber Lebens
mittelläden aller Art Als Hauptſtraße dient jetzt die ſüdlich von
der Jnnenſtadt gelegene Allee San Martino die auf eine Länge von
mehteren Kilometern ausgereckt wurde und ganz von einer Reihe
von Baracken flankiert iſt Jhr erſter Anblick täuſcht über das
Elend hinweg man glaubt am Feiertag in einer amerikaniſchen
Goldgräberſtadt des wilden Weſtens aus den ſechziger Jahren des
vorigen Jahrhunderts zu weilen Abgeordneter Colajanni der
Nörgler Siziliens ſagt darum auch bisher habe man in Meſſina
nur einen Jahrmarkt geſchaffen Jn Wahrheit geht es ſehr ge
ſchäftigundbunt genug zu denn auch die Bauern der Um
gegend haben keinen anderen Markt als Meſſina ſo daß ſie in
Scharen hereinpilgern um ihre Einkäufe für ihre Familienfeſte zu
machen Dieſe Einkäufe bereuen ſie auch manchmal weil die
Ladenbeſitzer um ſich möglichſt ſchnellefür ihre Leiden zu entſchädi
gen die mittlerweile aus den Trümmern geretteten Waren um das
Doppelte verkaufen

Dem großen Verkehr entſpricht auch die Menge der Karren
und Droſchken An der Hafenſtation ſieht es ſchon anders und
böſer aus Noch ſind die Zuſtände dort wie am Tage nach dem
Unglück An der Palazzata täuſcht das rege Straßenleben
zuerſt über den wahren Zuſtand hinweg denn mit großem Leicht
ſinn wurden die zum Teil ſtehengebliebenen Erdgeſchoſſe und Läden
und Verkaufsgewölbe hergerichtet Zwar wagt niemand nachts
über in dieſen Räumen zu bleiben aus Furcht die Ruinen über
ihnen möchten Fallſucht bekommen Zieht man weiter nach Norden
mit Droſchke ſelbſtverſtändlich da die Straßenbahn noch nicht
funktionieren kann weil man den Hafenkai noch nicht repariert
hat ſo kommt man in ein langgeſtrecktes Elendquartier von Hütten
und Baracken ſcheußlichſter Art Hinter ihnen leuchtet indes als
reinliche Oaſe das Muſterdorf das die Königin Elena
auf ihre Koſten errichtet hat in der Hoffnung ihr großes Muſter
werde Nachahmung finden Dieſe Hoffnung iſt aber noch immer
eitel Jn der Jnnenſtadt hat man nur in dem unteren Teil an der
Via Garibaldi aufgeräumt Dort ſind ebenfalls vereinzelt einige
Läden notdürftig geflickt und betriebsfähig gemacht worden Auch
am Dom legte man einige Stellen frei um die Bergung der
Kunſtſchätze zu erleichtern

Sonſt iſt aber der größte Teil Meſſinas namentlich die Ober
ſtadt unverändert ſie bietet dasſelbe Bild des Greuels
wie vor einem Jahre Unwillkürlich drängt ſich der Vergleich von
Meſſina und San Francisco auf aber die Yankees ſind andere
Leute als die Sizilianer Auch ſind in Jtalien die juriſtiſchen
Prozeduren andere als bei uns oder in Amerika Wenn man
nämlich bedenkt daß der reichere und im Großhandel tätige Teil
der Bevölkerung ſtarb alſo das Element fehlt das Jntereſſe an per
ſönlicher Jnitiative hätte ſo erklärt ſich manches Deren Erben
haben zunächſt noch viel zu tun um ihre Erbanſprüche ſichern zu
laſſen und die Feſtſtellung der Entſchädigung abzuwarten für das
Terrain das ſie erbten und das eventuell nach neuen Vorſchriften
bebaut werden ſoll Eher kann man an den definitiven Aufbau der
Stadt nicht gehen bis alle juriſtiſchen Fragen über den früheren
Grundbeſitz geregelt ſind und dann kann erſt mit der Forträumung

nicht daß ich zu jeder Stunde zu Eurem Schutze da bin und daß
Jhr keinen treueren Freund habt als mich

Sie reichte ihm ſtumm die Hand zum Abſchied
Sagt Paſtor Nielſen meinen Dank Herr, nahm ſie nach einer

ſtummen Pauſe das Wort und grüßt mir das Jungle Es hat
Euch gern Herr und es zählt die Stunden bis zu Eurer Wieder
kehr

Er ſah überraſcht auf Wollte ſie ihm andere Wege weiſen die
weitab von den ihren führten

Antjes Antlitz war ſtill und verſchloſſen Es wird ſpät Herr
ehe Jhr nach Kampen hinüber kommt, mahnte ſie Wenn Jhr
die Nacht nicht in Liſt bleiben wollt iſt es Zeit zur Heimkehr

So gehabt Euch wohl Frau Antje Bevor die Nacht kommt
bin ich ſicher daheim

Und Jhr werdet ſchweigen Herr Gegen jedermann fragte
ſie nochmals mit angſtvollem Forſchen Was Jhr in meinen
Augen leſen wolltet in der Stunde des Jammers um Sören
Nielſen war Wahnſinn war Lüge Jhr dürft es nicht glauben
Herr

Er ſtrich mit der kräftigen leichtgebräunten Hand zärtlich über
den Kopf des blonden Knaben auf ihrem Arm

Jhr habt nur zu befehlen Frau Antje, ſagte er aber es
geht ein Wort durch Frieſenland nicht nur den Männern ſondern
auch den blonden Frieſenfrauen war es geläufig als ſie einſt Gut
und Blut einſetzten um frei zu werden von der Knechtſchaft der
Unterdrücker Jch brauche Euch das Wort nicht zu ſagen Frau
Antje Jhr wißt was ich meine

Das blonde Weib hob ſtolz den Kopf
Lieber tot als Sklav kam es von ihren Lippen und die

grauen Augen flammten kampfesmutig auf Lieber tot als
Sklap wiederholte ſie Jch danke Euch Herr Jch kenne jeht
meinen Weg Habt Dank daß Jhr mich daran erinnert habt

Noch einmal fanden ſich zum Abſchied ihre Hände
Das Kind lachte und haſchte nach den dunkelblonden Bartſpitzen

des Mannes der ſich ſchnell wandte und auf dem ſandigen Weg
der zum Hafen führte von dannen ſchritt

Antje ſtand das Kind auf dem Arm an der Haustür und ſah
der hochgewachſenen Geſtalt nach wie ſie jetzt zur Reede am Rüſt
in der Liſtertiefe wo Rantzaus Segelboot lag hinunterſchritt
Nochmals wandte er ſich grüßend zurück dann richtete er mit

des Schuttes begonnen werden was noch über ein Jahrzehnt
dauern kann Die einzelnen Behörden ſind ſich aber noch nicht dar
über klar wohin der Schutt fortgeſchafft werden ſoll welcher Typ
von Häuſern ſpäter bei der Neuerbauung gelten nach welcher
Richtung hin ſich die neue Stadt ausdehnen ſoll

So wird man wohl noch ſehr lange auf die Wieder
auferſtehung der Stadt warten müſſen umſo mehr als
der Staat als Nothelfer bankerott gemacht hat und ſich die Not
wendigkeit herausſtellte die Wiederauferſtehung Meſſinas einem
Nationalkomitee großen Stils zu überlaſſen wie man in Mailand
beſchloſſen hat Jedoch eine ſolche Aufbaugeſellſchaft erfordert nicht
nur ungezählte Millionen ſondern auch beſondere Rechte und Be
fugniſſe Das Geld iſt aber noch nicht gezeichnet und über die
Rechte der Geſellſchaft ſind ſich bisher weder die Juriſten noch die
Bureaukraten des Fiskus einig Alſo heißt die Parole für die
Barackenbewohner Meſſinas Geduld

Dr L Kuhn Negpel

Rom 28 Dezember Aus Anlaß des Jahrestages der Erd
bebenkataſtrophe in Calabrien und Sizilien fanden heute in ganz
Jtalien Gedächtnisfeiern ſtatt

Jn Reggio ſind zum Zeichen derTrauer alleGeſchäfte geſchloſſen
Viele Gebände haben halbmaſt geflaggt Behörden und Vereine
begaben ſich in feierlichem Zuge an das gemeinſame Grab der
Opfer wo ein Bronzekranz niedergelegt wurde

Den Bürgermeiſtern im Erdbebengebiet ſind überaus zahl
reiche Beileidstelegramme zugegangen

Politiſche AUeberſiuht
Deutſches Reich

Berlin 28 Dezember Hofnachrichten Der K ennahm heute vormittag im Fern gathen Schloſſe den Vortrag des Chefs des rilitärta inetts Generals der Jnfanterie
Freiherr von Lyncker entgegen

Der Kaiſer hat mit ſeiner Vertretung bei den geheſnngeſti
lichkeiten des Großfürſten Michael in Petersburg den Prinzen
Friedrich Leopold beauftragt

Der Papſt an den deutſchen Kaiſer Der Momento vom letzten Sonnabend teilt die italieniſche r
des in franzöſiſcher Sprache verfaßten Dankſchreibens des Papſtes
an den deutſchen Kaiſer auf die Gratulation zum ſilbernen Biſchofs
jubiläum mit Das Schreiben lautet nach der Germ auf Deutſch
Sire Die Glückwünſche welche Ew Majeſtät mir aus Anlaß des
25jährigen Gedächtnistages meiner Biſchofsweihe zu ſenden die
liebenswürdige Aufmerkſamkeit hatten haben mich lebhaft be
wegt Jrch will deshalb meinen tiefen Dank ausſprechen für
die Sympathie von der Hochdieſelbe mir eine neue und ſo koſtbare
Verſicherung geben wollten Dafür bete ich zu Gott Sire daß er
auf Jhre erhabene Perſon auf die kaiſerliche Familie und auf den
Staat und Jhre Untertanen reiche Sehnungen ausgieße indem ich
beſonders darum bitte daß Ew Majeſtät der Liebe Jhrer Unter
tanen noch lange erhalten bleibe zum Segen des Deutſchen Rei
ches Pius X

Der neue Präſident des Reichseiſenbahn
amtes Der Kaiſer hat an Stelle des ſcheidenden Präſidenten
des Reichseiſenbahnamts Dr Schulz einen anderen hochverdienten
Beamten den Wirklichen Geheimen Oberregierungsrat Wacker
zapp mit der Leitung des Reichseiſenbahnweſens betraut Der
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Geheimrat Wackerzapp

neue Präſident ſtand bisher an der Spitze der Generaldirektion
der Eiſenbahnen in Elſaß Lothringen hatte alſo ſchon Gelegenheit
ſich als Eiſenbahnfachmann im Dienſte des Reiches vielfach hervor
zutun Mit ſeinem Avancement iſt die Verleihung des Charakters
als Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz ver
bunden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Vezember CDDie deutſche engliſchen Verhandlungen,
Ueber die d Verhandlungen zeigtſich bis jetzt nur die Londoner re einigermaßen unterrichtet
Oder wenigſtens ſie behauptet es zu ſein Die Berliner amtlichen
Stellen hüllen ſich in Schweigen erklären nichts ſagen und nur
das Eine in Abrede ſtellen zu können daß eine Vereinbarung über
die Einſchränkung der beiderſeitigen Flottenrüſtungen geplant ſei
Heute kommen nun die Londoner Daily News mit einer neuen
Mitteilung von der man auch wieder nicht weiß ob ſie nur ein
Verſuchsballon iſt zur Erkundung der Geneigtheit den ein Vor
chlag findet oder ob ſie den Tatſachen entſpricht Der Berliner
Vertreter der Daily News glaubt die Grundlage eines deutſch
engliſchen Abkommens würde die Sachlage nach dem Jahr 1917
bilden da es zu große Schwierigkeiten bieten würde das be
ſtehende Flottenprogramm wie es von den Parlamenten
genehmigt wurde abzuändern insbeſondere bei der
Zuſammenſetzung des deutſchen Reichstags Die letztere Bemer
kung ſoll doch nicht etwa bedeuten Die verbündeten deutſchen
Regierungen hätten wohl Luſt zu der Abänderung aber der Reichs
tag werde dazu nicht zu bewegen ſein Das wäre eine vollſtändig
falſche Meinung Die verbündeten Regierungen können nicht ver
leugnen was ſie früher durch den Reichskanzler erklären ließen
daß am Flottengeſetz nicht gerüttelt wird Genau auf dem gleichen
Standpunkt ſteht heute wie früher die überwiegende Mehrheit des
Reichstags Etwas anders iſt Ferdinge welchen Jnhalt die
ſpäteren Flottenpläne haben werden olche Pläne durchlaufen
eine ſehr lange Brrerans Doch wie ausgedehnt immer die
Zeit ſein mag wer kann das Unvorhergeſehene in Berechnung
ziehen wer kann wiſſen welche Erfahrungen welche Erfindungen
mit einem Schlage die t enderungen des Schiffsbaues
und der Flottentaktik erforderlich machen Ein Abkommen alſo
das eine Situation zur Vorausſetzung hätte die ſich zurzeit nicht
dere en nicht einmal mit Wahrſcheinlichkeit vermuten läßt wäre
ein Abkommen ins Blaue hinein Man kann zwar ni gen es
ſei völlig wertlos denn ſchon die gegenſeitigen ausdrücklichen Ver
ſicherungen alles zu tun zur Aufrechterhaltung des Friedens be
ſitzen eine ſtarke ſittliche ra Aber es würde dem Abkommen
die reale Grundlage fehlen ir bezweifeln daher daß die Ber
liner Meldung der Daily News von Vereinbarungen die ſich
damit beſchäftigen was nach Ablauf des nen Flottengeſetzes
geſchehen ſoll mehr als eine Mutmaßung iſt Ernſthafter zu
nehmen ſind die Andeutungen des Londoner Blattes über die Zu
kunft der Bagdad Bahn So ganz nebenbei erwähnen die
Daily News Um den Weg zu dem Abkommen zu ebnen würde

man zum Beiſpiel wegen der Bagdad Bahn frühere Regelungen
vornehmen müſſen Das heißt natürlich nicht mehr und nicht
weniger als eine Regelung im engliſchen Jntereſſe Der immer
als läſtig rn c Einfluß auf die Bagdad Bahn ſollmöglichſt abgeſchwächt werden Die Engländer möchten hier
allenfalls noch mit gütiger Zulaſſung der Franzoſen die Herren
ſpielen Dafür wirken iſt W die hauptſächliche Miſſion des
Sir Erneſt Caſſel in Berlin Dieſe Ebnung des Weges
mag für die Engländer eine ngen n ein Aber warum ſoll denn
Deutſchland die Koſten dafür bezahlen Wo iſt die Wegeebnung

Zygliſcher Seite wo ein entſprechend wertvolles Gegenan
gebot

Die aus 16 Mitgliedern beſtehende franzö
ſiſche Studienkommiſſion wurde bei ihrer geſtrigen
Dienstag Ankunft von mehreren Mitgliedern der franzöſiſchen

Kolonie empfangen Heute vormittag will die Kommiſſion das
Virchow Krankenhaus beſuchen

Zur Kriſis im Ruhrrevierber Telegramm Eine geſtern in Oberhauſen abgehaltene
Sitzung der vier Bergarbeiterorganiſationen erklärte die Ein
ſchränkung die der Zechenverband hinſichtlich der Satzungen des
Arbeitsnachweiſes vorgenommen hat als nicht geeignetdie von der Bergarbeiterſchaft befürchtete Gefahr zu beſeitigen
Sie warnt aber vor ſofortigem Streik und empfiehlt eine
bung auf einen günſtigen Zeitpunkt

Der erſte es des r Großder für geſtern Dienstag vorgeſehen war mußte abermals infolge
der ſehr ung ünſtigen Windverhältniſſe und wegen des Nebels auf
gegeben werden

Graf ch her h Stuttgart 29 Dezember
Telegramm Nach der Weihnachsfeier die P Zeppelin

im Kreiſe ſeiner Familie verlebte begab er ſich wieder ins Kran
kenhaus Die Beſſerung im Allgemeinbefinden hält an doch wird
der Heilungsprozeß längere Zeit in Anſpruch nehmen
als urſprünglich angenommen worden war

Polniſche Hoffnungen Als nationale Groß
mäulerei wird jetzt von der polniſchen Preſſe die von dem pol
niſchen Abgeordneten Korfanty klipp und klar ausgeſprochene An
icht gebrandmarkt daß die Polen ſich keineswegs als loyale

ürger des preußiſchen Staates fühlen könnten ſondern gemein
rn mit ihren näheren Landsleuten in Rußland und Oeſterreich
ie Wiederaufrichtung des alten Polenſtaates

anſtreben müßten Die Gazeta Opolska erklärt eine ſolche
Großmäulerei könne eine politiſche Verödung der Gemeinden
eine Verzerrung der politiſchen Erziehung herbeiführen Eine
Bemerkung des Kattowitzer Gornoslonſak verrät deutlich die
Beſorgnis daß dieſes Eingeſtändnis berechtigte und notwendige
Gegenmaßregeln von deutſcher Seite zur Folge
haben werde Das genannte Organ führt u a aus Ueberlaſſen
wir die Wiedererrichtung des Königreichs Polen Gott überlaſſen
wir das polniſche Staatsweſen den Händen der göttlichen Vor

Eſſen 29 Dezem

erſchie

Hilfe des Schifferknechtes der wartend im Boote geſeſſen die
Segel

Bald durchzog das kleine Fahrzeug die ſchimmernden Fluten
Frau Antje ſtand noch immer und ſah ihm nach als zöge dort

die Jugend von dannen Die letzte Fackel des Tages erloſch
Sterben wollte der ſchöne der wunderbare Tag deſſen letztes
Glimmen am Horizont verſchwamm

Wunderbar tief und klar ſchimmerte das Watt Zauberiſch
duftumwoben hob ſich fern her eine ſtille Jnſel aus dem Waſſer
empor Einſam netzte noch eine Möre ihr Gefieder in der blauen
Flut und übers Watt glitt ein Dämmern wie ein Nebelflor

Wie geſpenſtige Schatten ſchlich es einher
Das Riedgras kniſterte bang weil der Seewind flüſternd durch

die hohen Halme ſtrich und heiſer ſchrien die Waſſervögel
Mit rabenſchwarzen Flügeln kam die Nacht über die Dünen

gezogen
Alles war ſtumm im weiten Kreiſe Lille Peers Köpfchen ruhte

ſchlafend an der Mutter Bruſt da erſt trat Antje zurück in das
Haus

Nur das Meer ſang leiſe ſeine ewigen Weiſen und das Schiff
lein das den Mann von dannen geführt der ſie erreiten wollte
aus Jammer und Pein das war lange ihren Augen entſchwunden
das fuhr dem Blinkfeuer von Kampen dem Licht entgegen Und
ſie war allein und wartete wartete wie ſo oft die ganze lange
einſame Nacht

Und während ſie wartete da kreuzte noch ein anderes Boot da
draußen auf den Wellen Das führte den der wieder nicht recht
zeitig heimkam Henning Rinkens

Sein Blick hing ſtarr am Roten Kliff über welches geſpenſtig
die Nacht zog

Von der Keitumer Kirche bebte die Mitternachtglocke über die
Wogen Scheu wandte Rinkens den Blick hinüber dorthin wo
Sören Nielſen ſchlief Dann ſpannte er haſtig die Segel und
pfeilſchnell flog das Boot als würde es in wilder Jagd verfolgt
dem Königshafen zu

Liſt lag in tiefem Schlaf Nur die blonde Antje wachte Hoch
aufgerichtet ſtand ſie am Herd und unheimlich drohend klang ihre
Stimme als ſie laut in die Flammen ſprach Lieber tot als
Sklav
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Ohne Gruß trat Henning Rinkens in die weiträumige Küche
ſeines Hauſes das aufflackernde Torffeuer erhellte nur den nächſten
Umkreis des Herdes

Schaff etwas zu eſſen herbei gebot er rauh indem er ſeinen
Südweſter in die Ecke warf und das Halstuch herunter riß ſo daß
der braune Hals frei wurde ich habe keine Luſt noch länger auf
das bischen Futter zu warten

Dann hätteſt Du eher heimkehren müſſen Henning, gab Antje
gelaſſen zurück Deine Abendmahlzeit hat ein Gaſt verzehrt Baron
Rantzau war hier

So der nichtswürdige Kerl, donnerte der Schiffer und ſchlug
mit der Fauſt auf den Tiſch daß die Teetaſſen klirrten was hat
der denn in Liſt zu ſuchen Ein Glück daß ich nicht daheim war
Jch hätte ihm die Beſuche ein für alle Mal verleidet

Bitte, ſagte Antje ruhig und ſtellte Speck und Brot auf den
Tiſch und füllte die Teetaſſe ſei nicht ſo laut die Kinder ſchlafen

Wieder ſchlug Henning mit der Fauſt ouf den Tiſch
Ruhig, rief er brutal glaubſt Du ich ließe mir von Dir

Vorſchriften machen Eine lüderliche Wirtſchaft ohnegleichen iſt
hier Nicht ein bischen warmes Eſſen kann man haben wenn man
nach Hauſe kommt

Das wirſt Du für die Folge nur finden wenn Du zur ge
hörigen Zeit heimkehrſt Henning Zu lange haſt Du hier willkür
lich geherrſcht Willenlos habe ich mich Deiner Herrſchaft gefügt
als duldſames Weib Jetzt habe ich aufgehört Deine Sklavin zu
ſein ſeitdem ich mich auf meine Menſchenwürde beſonnen

Die blauen Augen des Schiffers blitzten in Zorn auf aber auch
ein tiefes Erſchrecken ein faſſungsloſes Entſetzen lag darin

Du biſt wohl nicht bei Verſtand Weib, ſchrie er ſie an oder
hat dieſer miſerable Kerl der Rantzau der Schleicher der ſo vor
nehm tut Dir den Kopf verdreht Nimm Dich in acht meine Ge
duld mit Dir iſt zu Ende Noch ein Wort des Widerſpruches und
ich jage Dich dorthin wo Du hergekommen biſt

Antje preßte die Hand feſt gegen die Bruſt als müſſe ſie einen
ſtechenden Schmerz niederhalten aber ſtolz hob ſie dann das Haupt
und ſprach ihrem Mann furchtlos ins Antlitz ſchauend

Darum war der Baron hier Er kam mir im Auftrage des
Paſtors Nielſen anzubieten wieder in das Haus meiner Pflege
eltern mit den Kindern zurückzukehren 44

Fortſetzung folgt
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cr 505 Vonuetvſehung Predigen wir des nicht demonſtrativ denndadurch geben wir entweder den Feinden die Waffe in die Hand
oder wir rufen an ihrem Munde ein Lächeln geringſchätzigen Mitleids oder ſchließlich das eine und das andere gleſchgenig hervor
denn bei einem inneren mitleidigen Lächeln kann man noch na

außen für den Gebrauch der Waffe gegen uns einen Vorwand
haben Das Ziel der allpolniſchen Bewe ung ſoll alſo nicht ehrlich es ſhro den werden Daß dieſes Ziel aber heute wie ſeit
40 Jahren die Begründung eines i polniſchen Staats
weſens iſt verrät der Gornoſlonſak ſel indem er von denGrundlagen des nationalen Daſeins der Polen und dem mor
gigen Tag ſpricht der die Nation mit Hoffnungen erfülle und
eshalb nicht durch unüberlegte Reden aufs Spiel geſetzt werden

dürfe

Bei den fortgeſetzten i des Hioniſten Kongr ilt ſe s entſpinnt ſich eine lebhafte Debatte
über die Tätigkeit des Aktionskomitees die von verſchiedenen Sei
ten ſehr ſcharf kritiſiert wird Namentlich ſind es wie auf den
früheren Kongreſſen z B in Baſel die Zioniſten aus Rußland und
den kleinen Balkanſtaaten die ein er Vorgehen wünſchenund dem Präſidium das Leben ſehr ſauer machen W ſich aber die
vorſichtigen Elemente aus Deutſchland und den Weſten ſowie

aus Amerika in der Ueberzahl befinden gelingt es dem Präſidium
den vorgebrachten Beſtrebungen nach Vertretung beſtimmter Son
derintereſſen die Spitze abzubrechen Sehr ſympathiſch wurde der
jugendliche Sohn des verſtorbenen Zioniſtenführers r
Herzl Hans Her zl von den einzelnen Delegierten begrüßt Deinzelnen Redner fanden ſo ſtürmiſchen Beifall bezw Widerſpruch

daß man an ſüdliche Verhältniſſe erinnert wurde Unter großem
Beifall verteidigte der Präſident des engeren Aktionskomitees
David Wolffſohn die Leitung Er wies darauf hin daß mit den
Ausführungen der Oppoſition bereits dem verſtorbenen Herzl das
Leben verbittert worden ſei Es gebe für die Leitung nur eine
große Jdee den Zionismus Dieſer beſtehe aber nicht nur in der
Leiſtung von Beiträgen Der Zionismus würde ſich niemals fürparteipolitiſche und innerpolitiſ ſche Zwecke irgend eines Landes aus
ſchlachten laſſen Die Oppoſition verlange daß ihre ruſſiſchen oder
galiziſchen oder öſterreichiſchen Sonderintereſſen r den Zionis
mus vertreten würden Auf dem Kongreſſe handele es ſich aber
nicht um Ruſſen oder Galizier oder Türken ſondern lediglich um
Juden und Zioniſten Die Nörgler die ſoviel kritiſierten hätten
ſich der praktiſchen Arbeit bisher vollſtändig fern gehalten Von
anderer Seite wurde betont daß ſich in der Leitung der Bureaukratismus zu ſtark geltend mache Der erſte Kongreßtag wurde
beſchloſſen mit einem Schauturnen der hieſigen jüdiſchen Tur
nerſchaft in der Marckhalle des Zoologiſchen Gartens Der Ver
band der jüdiſchen Turnervereine hatte hierzu etwa 100 Turner
aus den verſchiedenen Ländern entſandt Eine Damenriege führte
Dem Pingen vor An das Schauturnen ſchloß ſich ein Feſt

mmers
DOeſterreich Ungqarn

Wien 28 Dezember Das Herrenhaus erledigte heute eine
Reihe vom Abgeordnetenhaus in der letzten Zeit verabſchiedeter
Vorlagen Am Schluſſe der Sitzung beantwortete der Eiſen
bahn miniſter eine Jnterpellation betreffend das Eiſen
bahnunglückin Uhersko Er gab eine genaue Darſtellung
des Unglücksfalls und ſchloß mit der Verſicherung daß er ſich der
Schwere der Verantwortung hinſichtlich der Anforderung der
Sicherheit und entſprechenden Abwickelung des Betriebsdienſtes
voll bewußt und pflichtgemäß entſchloſſen ſei dementſprechend vor
zugehen

Peſt 29 Dezember Telegramm Zwiſchen den Abgeordneten
Heinrich Belg und Hugo Lähne fand geſtern infolge einer
Zeitungspolemik ein Säbelduell ſtatt Lähne wurde an der

and verletzt
Budapeſt 28 Dezember Abgeordnetenhaus Nachdem

die Wahl des Ausſchuſſes vorgenommen worden war welcher die
Adreſſe an den König abfaſſen ſoll erklärte der Mi niſterpräſident
daß ſeit der Vorlegung des Budgetproviſoriums die Lage ſich
weſentlich geändert habe da die Regierung niedergeſtimmmt worden
ſei und da ferner ein deſignierter Miniſterpräſident in Tätigkettgetreten ſei Mit Rückſicht auf dieſe Umſtände erſuchte der Mi
niſterpräſident die Sitzungen bis zurLöſung derKriſis zu vertagen
Dieſer Antrag wurde angenommen

Jtalien
Rom 28 Dezember Der deutſche Botſchafter v Ja

gow ſtattete heute dem Miniſterpräſidenten Sonnino einen Be
ſuch ab

Rom 28 Dezember Die Agenzia Stefani veröffentlicht folgendeMitteilung Der e Gexreralkonſal in Hodeida hat den Miniſter der

Auswärtigen Angelegenheiten telegraphiſch benachrichtigt der
Wali habe ihm verſichert daß Truppen und Beamte an den Tatort
geſchickt würden um eine Unterſuchung über die Ermordung
Burchardts und Benzonis anzuſtellen Nach Mitteilung
der türkiſchen Behörden habe der Mord ſich ereignet während die
beiden Reiſenden ſich abſeits vom gewöhnlichen Wege in der Nähe
von Jbb befanden Zwei von den vier ſie begleitenden Gendarmen
ſeien ſchwer verwundet Der Konſul fügte hinzu auch er führe
eine ſorgfältige Unterſuchung aber bei der weiten Entfernung ver
gingen mehrere Tage ehe man Nachricht haben könne Aus den
Berichten des Konſuls ergibt ſich mit aller Deutlichkeit daß
Burchardt ebenſo wie Benzoni keinerlei Auftrag hatte der direkt
oder indirekt von deutſchen Behörden ausgegangen wäre er reiſte
in eigener Angelegenheit

Frankreich
Paris 28 Dezember Senat Zur Verhandlung ſtand der

von der Kammer angenommene Geſebentwurf der für das Jahr
1909 Ergänzungskredite für die militäriſchen
Operationen in Marokko bereitſtellt De Lamar
zelle führte aus Frankreich befinde ſich in Marokko in einer
unentwirrbaren Lage und tadelte die Regierung weil ſie Mulay
Hafid begünſtigt habe indem ſie ihn durch das Schaujagebiet gehen
ließ und das lnerbieten Amades zurückwies ihn gefangen zunehmen Miniſter Pichon erwiderte niemals habe d Amade
etwas ähnliches geſagt oder geſchrieben De La rer zelle
fragte alsdann welche Garantien der Machſen betreffend die An
leihe gegeben habe die wie er meine für die Ausländer und ins

hen

General zunzeiger ſur Pale und ven Saalrreis
beſondere für die Deutſchen von großem 22 ſein
werde Redner kritiſierte dann die Politik welche Frankreich zur
Erniedrigung von Algeciras 7 habe ich on erwiderteFrankreich ſei niemals nach Marok

o gegangen um dort Eroberun
gen zu machen es ſei dahin gegangen um die Orduung die geſtört

worden ſei her e r Pichon habe die von ſeinen
Vorgängern befolgte Politik beobachtet und Neutralität gegenAbdul Aſis und Mulah Hafid wart da er der Anſicht geweſen
ſei daß er ſo ſeinem Lande einen Dienſt erweiſe Man ſage ſo
führte Pichon weiter aus Frankreich werde die verlangte Genug
tuung von Hafid nicht erhalten Es beſitze aber ein wert
volles Unterpfand in Marokko es habe weder das Schau
jagebiet noch Udſchda geränmt es werde dieſe Gebiete
nicht früher verlaſſen ehe es nicht die verlangte Genugtuung erhal
ten habe Pichon legte ſodann die Bedingungen der Räumung dar
die er der Kammer bereits bekauntgegeben habe und fügte hin n
Bezüglich der Beſchaffung der 80 Millionen die beſtimmt ſindGläubiger Marokkos zu befriedigen haben wir dem Machſen
unſere Mitwirkung zu dem Zwecke angeboten damit dieſe Finanz
operation ſich unter für ihn befriedigenden Bedingungen vollziehe
und indem wir als notwendige Gegenleiſtung Pfandſicherheit for
dern verlangen wir Zurückerſtattung unſeres Guthabens nach fran
zöſiſchen Kreditbedin gungen Abgeſandte Mulay Hafids haben
uns ſoeben die befriedigende Erklärung abgegeben daß die Anleihe
aus den Einkünften des Machſen unter Kontrolle der Zollverwal
tung bezahlt werden würde Pi chon erklärte weiter die deutſche
Regierung befinde ſich mit Frankreich über Marokko im
Einver ſtändni 8 Deutſchland laſſe Frankreich politiſche
Freiheit unter der Bedingung daß es Deutſchlands wirtſchaftliches
Vorgehen nicht ſtöre Das rei engliſche Abkommen habe
gute Früchte gezeitigt Pichon ſchloß mit den Worten Die diplo
matiſche Stellung Frankreichs zu allen Ländern iſt ausgezeichnet
Unſere Stärke rührt von den Beweiſen her die wir für unſere
diplomatiſche Loyalität gegeben haben

Nachdem Pichon die Ausführungen eines Redners daß Frank
reich und Spanien zum Zwecke der Teilung Marokkos in eine
franzöſiſche und eine ſpaniſche Jntereſſenſphäre einen Geheimoer

trag geſchloſſen hätten hatte wurde die Generaldebatte geſchloſſen Die Ergänzungskredite wurden ſodann ein
ſtimmig angenommen Abgegeben wurden 271 Stimmen

Paris 28 Dezember Die Deputiertenkammer nahm
heute den Etat des Miniſteriums des Aeußern im ganzen an d
Laufe der Debatte forderte Gerald einen wirkſamen Schutz dfranzöſiſchen Warenzei en im Auslande Bei aller Befriedigung

über das freundlichere Verhältnis zu Deutſchland müſſeer feſtſtellen daß Frankreich ſein Geld zu leicht an Deutſchland

und deſſen Freunde fortgebe
Paris 28 Dezember Präſident Fallières erließ dem

Kaffeehauskellner Mathis der am 24 Juli d J wegen Ge
walttätigkeit gegen die Perſon des Staatsoberhauptes verurteilt
war den Reſt der Strafe

Paris 29 Dezember Telegramm Ein Ruſſe deſſenPerſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt wurde präſentierte geſtern
in einem Bankgeſchäft Titres die als in Rußland geſtohlen
erkannt wurden Die Vermutung iſt aufgetaucht daß der Ruſſe
der verhaftet wurde in das Komplott verwickelt iſt das zur Er
mordung des Petersburger Polizeichefs Kar
pow führte

Belgien
Brüſſel Dezember Die Deputiertenkammer ſetzte gemäßdem Anlrag der Regierung vie Zivilliſte des Königs auf

3300000 Franks feſt Der Antrag wurde mit allen gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten angenommen Hierauf vertagte
ſich die Kammer bis zum 1 Februar

Rumänien
Bukareſt 28 Dezember Miniſterpräſident Bratiano hat

einen vierzehntägigen Urlaub erhalten Der Präſident der Abge
ordnetenkammer Pherekydes wurde zum Miniſter des Jnnern
ernannt er übernimmt interimiſtiſch den Vorſitz im Miniſter
rate Die Kammer wählte zum Präſidenten den bisherigen Vize
präſidenten Miſſir

Der Senat hat den Handelsvertrag mit Oeſterreich Ungarn
angenommen

Türkei
Konſtantinopel 28 Dezember Heute nachmittag hat ein mehr

ſtündiger Miniſterrat ſtattgefunden der ſich mit der inneren Lage
insbeſondere mit der durch die Lynchfrage hervorgerufenen Er
d der Bevölkerung Meſopotamie n s beſchäftigt
hat Nach Schluß des Miniſterrates begab ſich der Großwefirzum Sultan und überreichte ihm eine Demiſſion die wie ver

lautet angenommen worden iſt

Großbritannien
London 28 Dezember Jn einer an ſeine Wähler gerichteten

Flugſchrift nimmt Handel sminiſter Churchi II Bezug auf die
Unterſuchungen die er im Oktober dieſes Jahres über die
Arbeiter verhältniſſe in Deutſchland angeſtellt hatEr ſpricht ſich außerordentlich lobend über das deutſche Spſtem
der Kranken Jnvaliditäts und Altersverſicherung aus und erklärt er ſei erſüllt von Bewunderung für beharrlichen Geiſt der
den vielen Ruhmestaten der deutſchen Nation dieſe ſozialen Boll

werke hinzugefügt habe Er ſei aber auch von Hoffnung erfüllt
bald in England ein Syſtem eingeführt zu ſehen daß alle in
Deutſchland gemachten Erfahrungen und außerdem noch die
Arbeitsloſenverſicherung umfaſſe

Portsmouth 28 Dezember Ein Zeichner der hieſigen
Staatswerft iſt unter der Beſchuldigung verhaftet worden
einen Empfange sapparat für drahtloſe Telegraphie und eine große
Menge von Plänen die ſich auf die V Verbeſſerung der drahtloſen
Telegraphie in der engliſ r Marine beziehen geſtohlen zu haben
Eine Mitteilung der geſtohlenen Pläne an dritte Perſonen iſt bis
her nicht nachgewieſen

Amerika
Newyork 28 Dezember Nach einer Depeſche aus Man agua

hat Präſident Madriz eine Kommiſſion ernannt die mit dem Füh
rer der Revolutionäre Eſtrada welcher den Wunſch nach Frieden
ausgedrückt hat verhandeln ſoll

Aus Mexiko wird telegraphiert daß nach einer Erklärung
des Miniſters des der e Präſident von Nicaragua

See 559 eze ber
elaya dort volle Bewegungsfreiheit haben wird ihm die Rückkehre Nicaragua jedoch nicht geſtattet ſein ſoll

Aſien
Köln 28 Dezember Der Kölniſchen Zeitung wird aus

Féhangbai u unter dem heutigen Datum telegraphiert Bei dem
Mordanſchlag auf den Prinzregenten hat der Täternicht m ſondern den Mandſchu Hauptmann I geuli in den er
äl für den Regenten hielt geen Der Täter verwiceltei t r in Wider pröche Feſtgeſtellt iſt daß er ein Mandſchu

ſoldat iſt

r

Felegramme und lehte Nachrichten
Berlin 29 Dezember W Die Morgenblätter verbreiten

eine Meldung des Birſchewija Wjedomoſti nach der von
einem deutſchen Gericht ruſſiſche Staatsdepots
in Höhe von 4 Millionen Rubel zugunſten eines deut
ſchen Gläubigers namens Helfer bei der Bankfirma
Mendelsſohn u Cie Berlin mit Beſchlag belegt worden ſind Der
Rechtsanſpruch Helfers an die ruſſiſche Regierung ſoll aus dem
ruſſiſch japaniſchen Krieg herrühren Hieſige Jnformationen
liegen nicht vor

Bonn 29 Dezember Privattelegramm Der Student
Ahmed Buroya der Sohn des Leibarztes des neuen Sultans
erſchoß ſich aus unbekannten Gründen Er ſtudierte Chemie

Eſſen 29 Dezember Frankf Ztg Auch die Ruhr führt
jetzt Hochwaſſer Vom Oberlauf wird weiteres Steigen gemeldet

Paris 29 Dezember W Hier wurde geſtern ein
ruſſiſcher Jangenieur namens e h feſtge
nommen der im Jahre 1908 ſein Leben mit 270 000 Fr verſichert
und den Plan gefaßt hatte einen ihm ähnlichen jungen Manv zu
ermorden um als der Tote zu gelten und ſodann mit Hilfe eines
Komplizen die Verſicherungsſumme abzuheben Er tötetee auch
wirklich einen gewiſſen Padlutzky und floh nach Frankreich Bei
ſeiner Verhaftung ſchützte er ein Unwohlſein vor und ließ ſich in
den Waſchraum führen wo er ſich mit Zyankali vergiftete

Paris 29 Dezember W Die Kammer hat geſtern mit
358 gegen 33 Stimmen eine Geſetzesvorlage angenommen durch
welche die Stadt Paris zur Aufnahme einer Anleihe von 900 Mill
Franken zur Verbeſſerung der hygieniſchen Ver
hältniſſe und Verſchönerung der Stadt ermächtigt
wird

Paris 29 Dezember W Jm hieſigen Gefängnis de la
Sants erhängte ſich der ruſſiſche Terroriſt Ber
liner der kürzlich wegen Anfertigung von Sprengſtoffen verhaftet
worden war Man glaubt daß Berliner der mit ſeinem Mitſchul
digen Martinow vor dem Pariſer Polizeigericht demnächſt er
ſcheinen ſollte einen falſchen Namen angenommen und in Rußland
ſchwere Verbrechen verübt hat wegen deren er ausgeliefert zu
werden befürchtete

Paris 29 Dezember Frankf Ztg Ein junger Ari
ſtokrat namens de Bosvar hat geſtern nachmittag dem Major
Alfred Dreyfus auf der Straße überfallen und ihm das Ab
zeichen der Ehrenlegion heruntergeriſſen

Paris 29 Dezember W Aus Madrid wird berichtet
infolge der letzten Regengüſſe in dem Städtchen Viana bei

renzo mehrere Häuſer durch einen Felsſturz zerſtört worden ſind
wobei 26 Perſonen gekötet worden ſind

Vermiſurtes
Die Heimat der Zigeuner Die Zigeuner ſind ſolange es eine

eigentliche Völkerkunde gibt immer als einer der merkwür
digſten Stämme der Erde betrachte t worden nicht nur wegen
ihrer Sitten und ihrer eigenartigen Lebensweiſe ſondern auch
wegen des Rätſels ihrer Ab ſt ammung Neue Wege wies
der Zigeuner Forſchung vor etwa 25 Jahren eine Arbeit des jüngſt
verſtorbenen Profeſſor Piſchel der auf Grund von vergleichenden
Unterſuchungen über die Zigeunerdialekte zu der Folgerung ge
langte daß die eigentliche Heimat dieſes Volksſtammes in D ar
di ſt an einem Hochland an den Grenzen von Jndien und Jnner
aſien alſo zwiſchen Kaſchmir und Afghaniſtan zu ſuchen ſei Durch
ſpätere Forſchungen iſt dieſe Anſicht nur beſtätigt worden und die
hohe Schätzung die den Unterſuchungen des deutſchen Gelehrten in
Fachkreiſen entgegengebracht wird ſpricht ſich a darin aus daß
das Journal der in England neugegründeten Geſellſchaft für Zi
geunerforſchung jetzt eine Ueberſetzung jenes Aufſatzes vexöffent
licht Jn derſelben geinchriſt findet ſich eine feſſelnde Abhandlung
über die Sitte der Zigeuner mit Bezug auf die Geburt Heirat und Tod Unter den Gebräuchen die ſich mit
der Geburt verknüpfen beſteht der merkwürdigſte darin daß das
Kind auf den Erdboden gelegt wird und daß ſpäter die Mutter mit
dem Kleinen zuſammen durch ein Feuer ſpringen muß in das der
Vater einige Tropfen ſeines Blutes hat fallen laſſen Die Ehe wird
bei den Zigeunern nicht ſehr ſtrenge gehalten denn es ſind Fälle
nachgewieſen in denen ein Austauſch von Frauen erfolgteZu den S Symbolen der Ehe gehören bezeichnender Weiſe der Beſen

ſtiel und die Zange Gegenſtände die ſich in Gemeinſchaft noch
ſchlimmer ausnehmen als der Pantoffel Der junge Ehemann
trägt die Braut wie es ja auch ſonſt vielfach Sitte iſt auf ſeinen
Armen über die Schwelle Der Eheſchwur wird über der Leiche
eines Pferdes oder eines Huhnes ausgetauſcht Uebrigens beſtehen
vielfach auch beſtimmte Regeln für die Scheidung Höchſt ſon
derbar iſt die Sitte daß im Fall zu großer Jugend des Ehemannes
der Schwiegervater eine Zeitlang mit ſeiner Schwiegetochter zu
ſammenwohnt Nach dem Tode eines Mannes wird deſſen Klei
dung und geſamtes Eigentum entfernt der Tote ohne Sarg be
e e und eine L e über dem Grab 222
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